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A. Kopetz, Kerspleben, A. W eigel, Wernburg & W. A pfel, Eisenach

Neufunde von Käferarten (Coleoptera) 
für die Fauna von Thüringen III

Z u s a m m e n f a s s u n g  Es werden insgesamt 62 Käferarten als neu für die Fauna von Thüringen gemeldet und 
für die meisten die entsprechenden Funddaten aufgeführt, fünf Arten gelten zudem als neu für Deutschland.

S u m m a r y  Records of beetles (Coleoptera) new for the fauna of Thuringia, III. - 62 beetle species are 
listed as new for the fauna o f  Thuringia, most o f  them with detailed records. Five o f these species are new for 
Germany.

Seit dem Erscheinen des zweiten Beitrages zur Mittei­
lung von neuen Käferarten in Thüringen (Kopetz, Wei­
ge l & Apfel 2004) wurden durch Überprüfung von 
historischem Belegmaterial und Nachweisen aus den 
letzten Jahren wieder eine Reihe neuer Käferarten für 
die Fauna Thüringens bekannt. In der vorliegenden Ar­
beit werden insgesamt 62 Arten aus 28 Familien aufge­
führt, davon sind drei Arten (Ancistronycha occipitalis, 
Malthodes transeuropaeus, Cryptophagus fa lla x ) nur 
historisch belegt, und eine bisher als fraglich eingestuf­
te Art (Calvia quindecimguttata) muss au f Grund einer 
Literaturerwähnung als aktuell gelten, obwohl bisher 
kein Beleg aufgefunden wurde. Die bisher als fraglich 
eingestufite Art Ebaeus flavicornis  konnte aktuell sicher 
nachgewiesen werden. Zehn Arten können als Neozoen 
(Neubürger) (Aerofono pseudotenera, Clambus simso- 
ni, Anthrenocerus australis, Epuraea ocularis, Harmo­
nia axyridis, Cynaeus angustatus, Gnathotrichus mate- 
riarius, Xyleborus alni, Xyleborus bodoanus, Phloeosi- 
nus aubei) angesehen werden, die sich au f Grund der 
vorhandenen Datenlage auch im Bundesland etabliert 
haben. Besonders hervorzuheben sind fünf Neunach­
weise für Deutschland (Acrotrichis nana, Leiodes aus­
triaca, Leiodes rufipes, Leiodes vladimiri, Ernobius 
pruinosus), wobei Leiodes rufipes sogar neu für gesamt 
Westeuropa ist (Š v e c  in litt). Bei dem Nachweis von 
Chlorophorus annularis handelt es sich um eine mit 
Bambus importierte Art, die nicht zum einheimischen 
Arteninventar gehört.

Bei häufigeren Arten wird nur der Erstfund für Thürin­
gen und eventuell eine aktuelle Meldung aufgeführt. 
Hinter dem Fundort stehen die TK-25 Koordinaten 
(Messtischblätter) in Klammern. Die Angaben zur Ver­
breitung in Deutschland beziehen sich, wenn nicht an­
ders vermerkt, auf die zusammenfassenden Arbeiten 
von K ö h l e r  &  K l a u s n it z e r  (1998) und K ö h l e r  (200Ò) 
und werden dementsprechend nicht bei jeder Art ge­
sondert aufgeführt.

Die Belegexemplare befinden sich in den Sammlungen 
der Finder, falls nicht anderes erwähnt. Für die Deter­
mination bzw. Überprüfung einzelner Arten gilt an die­

ser Stelle den bei den jeweiligen Arten genannten Spe­
zialisten unser besonderer Dank.

Tabelle 1: Übersicht zum aktuellen Bestand Thüringer Käferarten 
(in Anlehnung an K ö h l f . r  &  K l a u s n i t z e r  1998).

Status Kürzel Anzahl Arten
Nachweise nur vor 1900 71
Nachweise nur vor 1950 - 498
Nachweise seit 1950 + 4328
fragliche Meldungen 63
verschleppte Arten v 4
importierte Arten i 14
Gesamt 4978
korrigierte Falschmeldungen / 38

Folgende Abkürzungen werden verwendet:
cN M E coll. Naturkundemuseum Erfurt
1A leg. W o l f g a n g  A p f e l  (Eisenach)
1K leg. A n d r e a s  K o p e t z  (Kerspleben)
IS leg. H e i k o  S p a r m b e r g  (Erfurt)
IW leg. A n d r e a s  W e i g e l  (Wernburg)
lWp leg. J ö r g  W e i p e r t  (Plaue)
BF Bodenfalle mit Formalin
EKL Lufteklektor
Ex. Exemplar
LF Lichtfang

Hydrophilidae

Helophorus montenegrinus K u w e r t ,  1885 
Ein Exemplar wurde am 11.07.1999 im Langwasserbach bei 
Neundorf/Lobenstein (5535 /3 ) gekeschert (leg. A. S k a l e ) .  Die 
Überprüfung der Determ ination wurde freundlicherweise durch 
Herrn R. A. A n g u s  (Egham /England) bestätigt. H e b a u e r  (1982)  
kennt von der b eisp ielsw eise in Ungarn und in den Alpen häu­
figen Art, für Mitteleuropa nur Funde aus Österreich. D ie Art 
wurde m ittlerw eile auch aus Baden und Hessen bekannt, für 
Ostdeutschland liegt som it ein N eunachw eis vor.

Cercyon littoralis ( G y l l e n h a l , 1808)
Von der bisher nur aus Norddeutschland gem eldeten Art wurde 
ein Exemplar am 04 .07 .1988  m ittels Lufteklektor in einem  
Kleingarten in Hopfgarten bei Weimar gefangen (leg. W o l f ,  

coll. W e i g e l ,  det. S k a l e ) .
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Leiodidae

Leiodes bicolor (Schmidt, 1841)
Von dieser A r t  wurde am 05 .09 .1997  in einem  Laubwald im 
N SG  „Gräfenthal“ bei Ilfeld (4330 /4 ) ein Exemplar m ittels B o­
denfalle nachgew iesen (lW p, coll. A p f e l ,  det. Š v e c ) .

Leiodes austriaca D affner, 1983
D iese Art, die bisher nur aus Österreich, Ungarn und der S lo ­
wakei bekannt ist, konnte durch zw ei Funde im Kyffhäuserge- 
biet neu für Deutschland nachgew iesen werden: 1 Ex. Badra, 
Solberg (4531/4), 06 .10 .1998 , BF au f Halbtrockenrasen (lW p, 
det./coll. Š v e c ) ;  1 Ex. in BF am 28 .10 .1998  au f einem  Mager­
rasen nordwestlich von Udersleben (4632 /2) (lW p, cN M E, det. 
Š v e c ) .

Leiodes rufipes (G ebler, 1833)
D iese vor allem  in der Ostpaläarktis und Nearktis verbreitete 
Art, wurde erstmalig in Deutschland und gesam t W esteuropa 
nachgew iesen (www.faunaeur.org). Ein Exemplar konnte im 
Großen H olz bei Stadtilm (5132 /4 ) am 24 .10 .1996  in einer BF 
am Waldrand eines natumahen Laubwaldes gefangen werden  
(lW p, cN M E, det. Š v e c ) .

Leiodes strigipenne D affner, 1983 
D ie Art ist bereits bei R e n n e r  ( 2 0 0 2 )  als neu für Thüringen g e ­
meldet.

Leiodes vladimiri (Fleischer, 1906)
Der Erstfund dieser Art in Thüringen erfolgte am 01.09 .2000  
an einem  Teichufer am Rand des W ipsetales bei H ilbersdorf 
(5138 /4), inmitten landwirtschaftlicher Intensivflächen, in 
einem  Exemplar m ittels BF. Ein w eiteres Exemplar wurde am
03.08 .2004  im N SG  „Bleiberg“ bei Burgk/Saale (5436 /3 ) in 
einem  naturnahen Laubwald m ittels Handfang gefunden (1K, 
det. Š v e c ) .  Den Autoren ist bislang kein N ach w eis aus D eutsch­
land bekannt, deshalb dürfte es sich hier auch um einen N eu ­
fund für Deutschland handeln.

Cyrtoplastus seriepunctatus ( B r i s o u t ,  1867)
Der Erstnachweis für ganz Ostdeutschland stammt vom  D reis­
bachtal bei Suhl (5429/2), w o 1 Ex. am 03 .06 .1994  in BF ge­
fangen wurde (lW p, cN M E, det. Š v e c ) .

Ptiliidae

Ptilium borioni Rosskothen, 1934 
N achw eise von dieser Federflüglerart liegen nur vor 1950 aus 
dem W eser-Ems-Gebiet und Nordrhein vor, es handelt sich so ­
mit wahrscheinlich um einen W iederfund für Deutschland: 1 
Ex. Hütscheroda, H ippelloch (4928 /4 ), 26 .06 .2001 , in auflie­
gendem  Stammeklektor au f Buchenstam m  (IA, det. S ö r e n s -  

s o n ) .

Ptiliolum marginatum ( A u b è ,  1850)
D ie Art, die bisher lediglich aus Bayern und Nordrhein bekannt 
sein dürfte, wurde im Nationalpark „Ham ich“, Craula, We- 
berstedter H olz (4928 /2 ), 1 Ex. am 04 .07 .2001 , m ittels A utoke­
scher gefangen (1A, det. S ö r e n s s o n ) .

Ptenidium turgidum Thomson, 1855 
Insgesamt sieben Exemplare d ieser Federflüglerart wurden am 
14.08.2000 in einem  A uw ald östlich von V ieselbach (4932/4) 
von Pilzen geklopft (IK, det. U . ScHMiDT/Selbitz), zw ei w eitere 
Exemplare stammen aus einem  A utokescherfang am 10.06.2004  
im Bereich des N SG  „Bleiberg“ bei Burgk/Saale (5436/3) (1A, 
det. S ö r e n s s o n ) .

Acrotrichis nana S t r a n d ,  1946
A ktuelle Funde dieser bisher unter Acrotrichis d ispar  
( M a t t h e w s ,  1865) synonym isierten Art liegen aus Nordeuropa 
(Niederland, Schw eden, N orw egen) vor ( V o r s t  &  S ö r e n s s o n  

2005), w obei die Vorkommen m it Aas und Kom post assoziiert 
sind. Während eines A utokescherfangs, hauptsächlich entlang 
von Fichtenforsten, zw ischen  dem N SG  „Bleiberg“ und der 
Gem einde Burgk an der „Oberen Saale“ (5436 /3) am
03 .07 .2004 , gelang mit zw ei Exemplaren wahrscheinlich der 
Erstnachweis d ieser Art für Deutschland (1A, det. S ö r e n s s o n ,  1 
Ex. in coll. S ö r e n s s o n ) .

Staphylinidae

Plataraea dubiosa ( B e n ic k ,  1934)
Von der in Ostdeutschland aktuell nur aus Sachsen-Anhalt g e ­
m eldeten Art gelang der N achw eis mehrerer Exemplare auf 
dem Großer S chw einskopf bei Rottleben (4632/1): 1 Ex.
2 2 .07 .2004 , 1 Ex. 02 .06 .2005 , 2 Ex. 01 .07 .2005, alle in natur­
nahem Laubwald in BF, (lW p, det. A p f e l ,  coll. A p f e l ) .

Acrotonapseudotenera  ( C a m e r o n ,  1933)
D er Erstfund für Thüringen stammt bereits von 1998 und wur­
de erst jetzt erkannt. Es handelt sich  um eine sich stark ausbrei­
tende Adventivart, von der bisher folgende N achw eise vorlie­
gen: 5 Ex. Stadtlengsfeld (5226 /2), 25 .04 .1998 , au f M ülldepo­
nie gesiebt (1A); 4  Ex. M osbach/Eisenach (5028/3), 15.04.2003, 
an einem  Waldrand gesiebt (1A); 1 Ex. Erfurt, H auptfriedhof 
(5031 /2 ), 03 .05 .2005 , gesiebt (1K, det. A p f e l ,  coll. A p f e l ) ;  

1 Ex. Erfurt, Roter Berg, Tongrube (4932 /3 ), 21 .06 .2006, EKL  
in einem  Sukzessionsgehölz, (lW p, det. A p f e l ,  coll. A p f e l ) .  D ie  
Adventivart ist in Ostdeutschland aktuell nur aus Sachsen g e ­
meldet.

Phloeopora nitidiventris F a u v e l ,  1900 
Der N achw eis eines Exemplars gelang im Bereich des N SG  
„Bleiberg“ bei Burgk/Saale, (5436 /3 ), am 10.06.2004 mittels 
A utokescherfang entlang eines W aldweges, hauptsächlich  
durch Fichtenforst (1A).

Gabrius piliger  M u l s a n t  &  R e y , 1876 
Beim  ersten Thüringer N achw eis: 1 Ex. Wutha, Eichrodt 
(5028 /1 ), 04 .05 .2007 , an Kot au f Pferdeweide (1A), handelt es 
sich auch um einen N eufund für Ostdeutschland.

Bibloporus minutus R a f f r a y ,  1 9 1 7  

D iese w eit verbreitete Art wurde bisher noch nicht aus Thürin­
gen gem eldet, ist aber auch hier bereits von 28 verschiedenen  
Fundorten bekannt. Der erste N achw eis gelang am 14.04.1995  
östlich von M ühlberg bei Gotha in einem  Bodenstreugesiebe 
(1A).

Euplectus bescidicus R e i t t e r ,  1881 

Der erste N achw eis der Art erfolgte bereits am 22 .04 .1990  in 
einem  Bodenstreugesiebe am Hörselufer östlich von Eisenach  
(5028 /1 ) (1A). A ls w eitere Funde liegen vor: Titschendorf, Jä­
gersruh (5535 /3), 1 Ex. 29 .06 .1996  (IW, coll. A p f e l ) ;  M ülver­
stedt, M ülverstedter H olz (4928 /2), 5 Ex. 01 .08 .1997 , 2 Ex. 
18.06.1998 und 1 Ex. 01 .07 .1998  (leg. M ö l l e r ) ;  Craula, We- 
berstedter H olz (4928 /2 ), 1 Ex. 01 .07 .1998  (leg. M ö l l e r )  und 1 
Ex. 12 .07.2006 (IW); Hütscheroda, H ippelloch (4928/4), 2 Ex. 
17.05.2000, EKL (IW, coll. A p f e l ) .

Plectophloeus rhenanus ( R e i t t e r ,  1844)
Der Erstnachweis für Thüringen erfolgte au f dem Großen  
S chw einskopf bei Rottleben (4632 /1 ) im Kyffhäusergebirge,
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1 Ex. am 11.08.2004, EKL an A lteiche (lW p, coll. A p f e l ) .  D ie  
Art ist aktuell in Deutschland bisher nur in Nordrhein und vor 
1900 in der Pfalz bekannt, einen aktuellen N achw eis aus Sach­
sen erwähnt L o r e n z  (2005).

Cantharidae

Ancistronycha occipitalis (R o s e n h a u e r , 1 8 4 7 )

B ei der Überprüfung ausgewählter Arten aus der Samm lung  
P e t r y ,  die in der Sam m lung des Z oologischen  M useum s Berlin 
aufbewahrt wird, zeigte sich, dass ein M ännchen, dass als 
„Cantharis abdom inalis  var. cyanipennis“ bestim m t war, zu 
dieser eigenständigen Art gehört. Das vorliegende Exemplar 
wurde am 11.6.1905 in: „Thuringia Ruhla Thür. W.“ ^ T h ürin ­
ger Wald] (5128 /1 ) von A. P e t r y  gefunden. H inw eise zur B e­
stim m ung und zur Verbreitung in Baden-W ürttemberg gibt 
B r e t z e n d o r f e r  (2006).

Malthodes transeuropaeus W i t t m e r ,  1 9 7 0  

B ei der R evision der Sam m lung P e t r y  im Z oologischen  M use­
um Berlin wurde M althodes transeuropaeus  als neu für Thürin­
gen festgestellt. Ein M ännchen, das von R e i t t e r  als M althodes  
m isellus  bestimm t worden war, gehört zu dieser erst 1970 be­
schriebenen Art. D as vorliegende Exemplar wurde von A. P e ­

t r y  am 23 .5 .1909  in: „Thuringia septentr. Sachsenburg, 
(4732 /2 ), einem  w ärm egetönten Laubmischwald, gefunden. 
Der Erstautor stellte in der Sam m lung P e t r y  auch historische 
Exemplare aus Sachsen-A nhalt fest, die an anderer Stelle publi­
ziert werden. N achw eise dieser Art liegen ansonsten lediglich  
aus den R egionen Nordrhein und W estfalen vor.

Malachiidae

Ebaeus flavicornis ( E r ic h s o n , 1 8 4 0 )

D iese Art wurde im K atalog ( K ö h l e r  &  K l a u s n i t z e r  1998) für 
Thüringen als fraglich („?“) eingestuft. Nun liegen erste sichere 
B elege aus Südthüringen vor: 1 Ex. Stadtgebiet Sonneberg, 
Eichberg, Südosthang (5632 /2), 26 .06 .2006 , Hausmauer anflie­
gend (leg. F r e n z e l ,  det. K o p e t z ,  teste Š v i h l a ) ;  1 Ex. Sonne­
berg, Eichberg (5633 /1 ), 17.06.2007, Laubwald (leg. F r e n z e l ) .

Throscidae
D ie beiden folgenden Arten wurden erst in den letzten Jahr be­
schrieben ( M u o n a  2002 , L e s e i g n e u r  2005) und scheinen auch 
in Thüringen w eiter verbreitet zu sein. Das historische Material 
(vor allem  die RAPP-Sammlung im Naturkundem useum Erfurt) 
wurde allerdings noch nicht ausgewertet, so dass hier lediglich  
die bisher bekannten Erstfunde genannt werden. Auch aus 
Sachsen und Sachsen-Anhalt liegen von beiden Arten mehrere 
Funde aus den letzten Jahrzehnten vor (u.a. H o r n i g  2005 , J u n g  

2007). D ie m eisten Exemplare waren bisher als Trixagus cari- 
nifrons B o n v o u l o i r ,  1859 determiniert. N ach derzeitigem  
Kenntnisstand ist diese Art wahrscheinlich die seltenste aus 
dieser Arten-Gruppe in Thüringen. Eine R evision des gesam ­
ten vorhandenen M aterials steht noch aus, eine sichere B e­
stimm ung ist ohne L e s e i g n e u r  (2005) allerdings nicht m ög­
lich.

Trixagus meybohmi L e s e ig n e u r ,  2 0 0 5  

Der bisher erste bekannte N achw eis aus Thüringen ist: 1 Ex. 
Erfurt, M öbisburg, Eselsborn (5032 /3 ), 09 .06 .1993 , im Laub­
wald geklopft (1K, det. H o r n i g ) .  Weitere 23 N achw eise liegen  
aus verschiedenen Naturräumen Thüringens aus einem  Zeit­
raum von 1996 bis 2007 vor, die hier nicht alle aufgeführt wer­
den können. D ie eigenen N achw eise stammen fast immer von 
Klopfschirmfängen an dünneren, zum Teil abgestorbenen Ästen 
und Zw eigen in natumahen Laubwäldern oder Ufergehölzen.

Trixagus leseigneuri M uona, 2 0 0 2  

Der derzeitige Erstnachweis stammt vom  Hauptfriedhof Erfurt 
(5031 /2), 1 Ex. am 21 .06 .2005 , LF (1K, det. H o r n i g ) .  Im bisher 
untersuchten Material waren Exemplare dieser Art von w ei­
teren sieben Standorten in Thüringen enthalten, die hier nicht 
alle aufgeführt werden.

Buprestidae

Agrilus ater (L innaeus, 1 7 6 7 )
Der Erstfund dieser seltenen Prachtkäferart wurde zwar bereits 
veröffentlicht ( S t u m p f  2004), wird aber hier noch einm al z i­
tiert. Durch S. F l o s s m a n n  (Jena) gelangen inzw ischen w eitere 
N achw eise an Schwarzpappeln im G ebiet um Jena: Porsten- 
dorf/Jena (5035 /2 ), 30 .05 .2007 , Imagoreste; Jena, Zwätzen  
(5035 /2), 02 .06 .2007 , Fraßbilder; Jena, Oberaue (5135 /4) vom  
05 .06 .-23 .06 .2007  Fraßbilder und insgesam t 6 Exemplare mit­
tels Handfang.

Clambidae
Clambus simsoni B lackburn, 1 9 0 2  
Das aus Australien stammende N eozoon  wurde bereits 1998 
erstmals in D eutschland mittels A utokescher nachgew iesen  
( R e n n e r  1998), danach wurden w eitere Funde aus Baden, 
Schlesw ig-H olstein , W estfalen und N iederelbe (s.a. R e n n e r  

2002) bekannt. Der Erstnachweis für Thüringen gelang eben­
falls durch Autokescherfang im südlichen Nationalpark „Hai- 
nich“: 1 Ex. Berka v. d. Hainich, Langetal (4928 /1 ), 28 .04 .2007  
(leg. R e n n e r ) .  Herrn Dr. K . R e n n e r  (B ie lefeld ) gilt Dank für 
die M itteilung dieses N eunachw eises für Thüringen.

Eubriidae

Eubria palustris G ermar, 1818
Insgesam t drei Exemplare dieser feuchte Biotope besiedelnden  
Art wurden im Unstruttal östlich N ägelstedt (4830 /3 ) am 
23.06 .2005  (2 Ex.) und 20 .07 .2005  (1 Ex.) in BF nachgew iesen  
(IS, coll. K o p e t z ,  coll. S p a r m b e r g ) .  In Ostdeutschland wird die 
Art aktuell nur aus Sachsen gem eldet, sonst liegen aktuelle 
Funde nur aus Baden, Bayern und Schlesw ig-H olstein  vor.

Dermestidae

Anthrenocerus australis (H ope, 1 8 4 3 )
D ie Erstfunde für Thüringen dieser aus Australien stammenden  
Art liegen von einem  Heuboden in Erfurt-Marbach (5031/2)  
vor, jew eils  1 Ex. am 04.09 .2005  und 30.03 .2007 (IS, coll. 
S p a r m b e r g ,  coll. K o p e t z ,  det. H à v a ) .  Auch in anderen ostdeut­
schen Bundesländern (Brandenburg und Sachsen) wurde die 
wahrscheinlich w eit verbreitete Art erst in den letzten Jahren 
nachgew iesen.

Nitidulidae

Epuraea ocularis Fairmaire, 1 8 4 9
Bei diesem  Blüten-G lanzkäfer handelt sich um ein N eozoon  
mit paläotropischer Verbreitung, das wahrscheinlich aus Asien  
stammt und in den letzten Jahren auch Süd- und Mitteleuropa 
erreicht hat. In Süd-Deutschland wurde d iese Art erstmalig  
1999 nachgew iesen ( R e n n e r  2000), seitdem  erfolgte eine 
schnelle A usbreitung ( W e n z e l  2004). Der erste N achw eis aus 
Thüringen stammt aus einem  Autokescherfang entlang eines 
W aldw eges, hauptsächlich innerhalb von Fichtenforsten, zw i­
schen dem N SG  „ Bleiberg“ und der G em einde Burgk an der 
„Oberen Saale“ (5436 /3 ), 1 Ex. am 03 .08 .2004  (1A). Ein w ei­
terer Fund gelang in einem  Garten am Eichberg bei Sonneberg 
(5632/2), 1 Ex. am 20 .06 .2007  (leg. F r e n z e l ,  det. W e i g e l ) .
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Monotomidae

Monotoma quadrìcollis A u b è , 1 8 3 7  

D iese Art wurde lange Zeit verkannt und ist erst seit V o r s t  

(1999) erkennbar. D ie Thüringer N achw eise wurden bisher 
noch nicht publiziert. Der Erstfund liegt bereits von 1988 vor: 2 
Ex. 26 .05 . am Hörselufer bei Eisenach (5028 /1) aus Kom post 
gesiebt (IA). Von 1996 bis 2004  liegen w eitere sechs N ach­
w eise  aus unterschiedlichen Gebieten in Thüringen vor, die hier 
nicht alle w iedergegeben werden können. Inw iew eit die Art 
auch früher in Thüringen vorkam, m uss noch durch eine R evi­
sion des historischen Materials geklärt werden.

Cryptophagidae

Cryptophagus fa llax  B a l f o u r - B r o w n ,  195 3  

B ei der R evision der Gattung C ryptophagus, die freundlicher­
w eise  Herr J e n s  E s s e r  (Berlin) durchfiihrte, fanden sich in der 
historischen Sam mlung von R a p p  (Naturkundem useum Erfurt) 
zw ei Exemplare dieser seltenen Art, mit folgenden Angaben: 1 
Ex. Bad Frankenhausen, Kosakenberg (4632 /1 ), 04 .10 .1911, 
leg. P e t r y  (cN M E), 1 Ex. Nordhausen (4430 /4 ), 09 .1915 , leg. 
H e y m e s  (cN M E). Som it ist die Art historisch fur Thüringen be­
legt. Von Ostdeutschland liegen nur aus Sachsen-A nhalt aktuel­
le und aus Sachsen eine etw as ältere M eldung ( S i e b e r  &  

K l a u s n i t z e r  2005) vor.

Latridiidae

Stephostethus rybinskii ( R e it t e r , 1 8 9 4 )

D ie bisher nur in drei Bundesländern (Brandenburg, Bayern, 
Sachsen) nachgew iesene Art wurde nun auch in Thüringen ent­
deckt. Eine m öglicherw eise autochthone Population befindet 
sich im M ühlsdorfer Teichgrund bei Töppeln (5138 /1), w o seit 
2004 mehrfach N achw eise gelangen und zwar jew eils  ein 
Exemplar am 28 .07 .2004, 11.10.2004, 16 .09 .2 0 0 4 ,2 1 .0 4 .2 0 0 5  
und 15.09.2006 (1A, IW). D ie Art lebt hier an einem  natumahen 
Teichufer innerhalb eines üppigen Rohrkolbenbestandes.

Corticaria bella R e d t e n b a c h e r ,  1 8 4 9  

Mehrere Einzelnachw eise liegen vom  Lingelquartier am N ord­
rand des Erfurter Steigerwald (5032 /1 ) vor, jew eils  ein Exem p­
lar am 02.05 .2003, 16.05.2003 und 25 .06 .2003 , die alle mittels 
EKL an einer alten Eiche gefangen wurden (1K, det. R ü c k e r ) .  

Der N achw eis in Thüringen dürfte auch neu für Ostdeutschland  
sein.

Coccinellidae

Harmonia axyridis ( P a l l a s , 1 7 7 3 )

Der Erstnachweis für Thüringen dieser m ittlerweile wahr­
scheinlich bundesweit verbreiteten, sehr expansiven Art liegt 
vom  Saaletal in Jena vor: 1 Ex. 21 .01 .2006 , Auwaldrest in der 
Oberaue an Erle (leg. F l o s s m a n n ) .  In den beiden letzten Jahren 
gelangen zahlreiche weitere Funde aus v ielen  Gegenden Thü­
ringens, die an dieser Stelle nicht alle aufgelistet werden kön­
nen, siehe dazu W e i g e l  (2008a).

Calvia quindecimguttata ( F a b r ic iu s , 1 7 7 7 )
D er mit einem  „?“ versehene Eintrag bei K ö h l e r  &  K l a u s n i t ­

z e r  (1998) geht sicherlich au f K l a u s n i t z e r  (1994) zurück. D ie 
Erwähnung der Art bei H e i n r i c h  et al. (1998) vom  N SG  „Leu- 
tratal“ bei Jena (5135 /1 ) am 15.09.1983 (leg. P e r n e r ,  Halbtro- 
ckenrasen, KF) fand m öglicherw eise keine w eitere Beachtung 
(s. a. K l a u s n i t z e r  2004). Bisher konnte leider kein B eleg auf­
gefunden werden, es ist aber anzunehm en, dass die Determina­
tion richtig ist und som it erhält die Art den Eintrag „+“.

Cisidae

Ennearthron pruinosulum  (Perris, 1 8 6 4 )

Ein Exemplar dieser seltenen Art wurde am 23 .07 .2004  mittels 
EKL an einer A lteiche im N SG  „Bleiberg“ bei Burgk/Saale 
(5436 /3 ) gefunden (1A, det. R e i b n i t z ) .  D ie 1986 erstmals für 
Deutschland nachgew iesene Art ( R e i b n i t z  1999) wurde bisher 
lediglich aus vier Bundesländern bekannt (Baden-W ürttem­
berg, Bayern, H essen) und dürfte som it auch neu für Ost­
deutschland sein. Ennearthron pruinosu lum  lebt an den dünn­
schichtigen Fruchtkörpem von L oph aria  spad icea , dem  Ruß­
braunen Schichtpilz ( R e i b n i t z  1999).

Bostrichidae

Lichenophanes varius (Illiger, 1801)
D ie bisher in Ostdeutschland lediglich  in Brandenburg aktuell 
nachgew iesene Art wurde nun auch in Thüringen bei Jena ste­
tig gefunden. Seit 2003 liegen folgende N achw eise vor, die alle 
in natumahen Laubwäldern an alten Buchen-Totholz erfolgten, 
in denen sich auch nachweislich die Larven entwickelten: je  1 
Ex. Jena, Kunitz, H ufeisen (5332 /1), 06 .06 . und 09 .06 .2003, 
19.07.2004; Jena, Gleisberg (5035 /2 ), 10.06 (1 Ex.), 19.06. (3 
Ex.), 27 .06 .2005  (1 Ex.), 25 .06 .2006  (2 Ex.); Domdorf/Jena, 
Hohe Lehde (4936 /3), 1 Ex. 08 .06 .2007 , LF (alle leg. F l o s s ­

m a n n ,  coll. F l o s s m a n n ,  coll. K o p e t z ,  coll. W e i g e l ) .

Ptinidae (Anobiinae)

Ernobius pruinosus (M ulsant & Rey, 1 8 6 3 )

A m  11.07.2005 gelang der N achw eis eines Exemplars dieser 
Art m ittels BF au f dem Erfurter Hauptfriedhof (5031 /2), die in 
einem  schattigen, mit verschiedenen Nadelhölzern bestandenen  
Bereich platziert war (1K). D ie Determ ination dieses W eibchens 
wurde freundlicherw eise durch Herrn P. Z a h r a d n i k  (Prag) 
durchgeführt. H o r i o n  (1961) und auch Z a h r a d n i k  (in litt) ken­
nen keine Funde dieser in Südeuropa verbreiteten Art aus 
D eutschland, es dürfte sich  som it auch um einen Erstnachweis 
für Deutschland handeln.

Oedemeridae

Anogcodes rußventris (S copoli, 1 7 6 3 )

Der Erstnachweis dieser Art in Thüringen stammt von Jena, 
W öllm isse, L uftschiff (5036 /3 ), 1 Ex. am 01.07 .2007 , au f  
einem  Trockenhang (leg. F l o s s m a n n ,  det. K o p e t z  &  W e i g e l ) .

Scraptiidae

Anaspis lurida Stephens, 1 8 3 2

A m  30 .08 .2007  konnte in dem  kleinflächigen Auwaldrest 
„Sachsensüm pfe“ bei Jena (5035 /4 ) ein Exemplar dieser Art 
m ittels EKL nachgew iesen werden, der in etwa sechs M eter 
Höhe in einer abgestorbenen Erle hing (IW ), es dürfte sich hier 
auch um einen Neufund für Ostdeutschland handeln.

Anaspis pulicaria  Costa, 1 8 5 4

Ein Exem plar d ieser in Ostdeutschland seltenen Art wurde am
28 .05 .2004  in einem  EKL im N SG  „Bleiberg“ bei Burgk/Saale 
(5436 /3 ) nachgew iesen (1K, teste H o r à k ) .  D er EKL war an e i­
ner Linde in etw a vier M eter H öhe platziert.

Mordellidae

Mordellistena bicoloripilosa Ermisch, 1 9 6 7

Der Erstnachweis der Art für Thüringen ist: Jena, Zwätzen,
GLB „Im Ö lste“ (5035 /2), 1 Ex. am 23 .06 .2005, in BF au f Ru-
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deralfläche (IW, det. H o r à k ) .  D ie Art ist in Ostdeutschland bis­
her nur von Sachsen-Anhalt gem eldet.

Mordellistena weisei S c h i l s k y ,  1 8 9 5  

Im gleichen Gebiet w ie die vorstehende Art wurde auch M or­
dellis tena  w eise i gefunden. Der Erstnachweis der Art fur Thü­
ringen ist: Jena, Zw ätzen, GLB „Im Ö lste“ (5035 /2), 1 Ex. am
28 .07 .2004 , au f Ruderalfläche gekeschert (1A, det. H o r à k ) .

Mordellistena breddini E r m is c h , 1 9 6 3  

Der Erstnachweis dieser Art in Thüringen, der gle ich zeitig  der 
erste Fund in Ostdeutschland sein dürfte, gelang au f einem  
stark verbuschten Halbtrockenrasen im Randbereich des Erfur­
ter Hauptfriedhofes (5031/2). Vom 24.05 . bis 21 .06 .2005  wur­
den hier insgesam t fü nf Exemplare mit verschiedenen Fangm e­
thoden (Kescherfang, B odenfalle, G elbschale mit Formalin) 
nachgew iesen (1K, det. H o r à k ) .

Tenebrionidae

Corticeus longulus ( G y l l e n h a l , 1 8 2 7 )

Der Erstnachweis für Thüringen stammt bereits vom  
1 5 . 0 4 . 1 9 8 9 .  Vier Exemplare konnten unter K iefem rinde im 
Kammerforst östlich von Treben ( 4 9 4 0 / 2 )  gesam m elt werden 
(leg. P o l l e r ,  det. W e i g e l ) .  Ein weiterer N ach w eis stammt vom  
M ürschnitzer Sack bei Sonneberg ( 5 6 3 2 / 2 ) ,  2  Ex. am 
0 9 . 0 5 . 2 0 0 6 ,  im N adelw ald gekeschert (leg. F r e n z e l ,  det. W e i ­

g e l ,  1 Ex. coll. W e i g e l ) .

Cynaeus angustus ( L eC o n t e , 1 8 6 6 )

B e i  d i e s e r  A r t  h a n d e l t  e s  s i c h  e b e n f a l l s  u m  e i n  N e o z o o n ,  d a s s  

b e r e i t s  1 9 9 6  e r s t m a l i g  in  D e u t s c h l a n d  e n t d e c k t  w u r d e .  A k t u e l l e  

F u n d e  i m  s ü d d e u t s c h e n  R a u m  l i e g e n  a u c h  v o n  2 0 0 6  v o r  ( R e ib ­

n it z  &  S c h a w a l l e r  2 0 0 6 ) .  D i e  A r t  w u r d e  a u s  d e n  U S A  b e ­

s c h r i e b e n  u n d  i s t  m i t t l e r w e i l e  in  g e s a m t  N o r d a m e r i k a  e i n  V o r ­

r a t s s c h ä d l i n g  ( D u n k e l  e t  a l .  1 9 8 2 ) .  D i e  b e i d e n  F u n d e  a u s  T h ü ­

r i n g e n  s t a m m e n  a l l e r d i n g s  a u s  F r e i l a n d a u f s a m m l u n g e n :  2  E x .  

V a c h d o r f ,  K r a y e n b e r g  ( 5 4 2 9 / 3 ) ,  0 2 . 0 7 . 2 0 0 6 ,  L F  a u f  H a l b t r o ­

c k e n r a s e n  ( l e g .  B e l l s t e d t , c o l l .  A p f e l ) ;  1 E x .  R ü c k e r s d o r f ,  N a -  

t u r s c h u t z l e h r o b j e k t  ( 5 1 3 9 / 4 ) ,  2 6 . 0 7 . 2 0 0 7 ,  H a n d f a n g  a n  e i n e r  

W i l d b i e n e n - N i s t h i l f e  ( l e g .  B u r g e r , c o l l .  W e ig e l ) .

Scarabaeidae

Aegialia mimica P it t in o , 2 0 0 6

Bei R ö s s n e r  (1999) werden historische und aktuelle Funde 
von P sam m opom s sabu le ti ( P a n z e r ,  1797) aus Thüringen g e ­
nannt. Inzwischen wurde mit A egia lia  m im ica  P i t t i n o ,  2 0 0 6  

eine neue Art beschrieben, zu der offensichtlich  auch zum in­
dest ein Teil dieser Tiere gehört.

Folgende Exemplare wurden durch A . B e l l m a n n  (Bremen) be­
reits überprüft und als A egia lia  m im ica  determiniert: Maua/ 
Jena, R abenschüssel (5135 /2 ), 28 .04 .1986 , 1 Ex., Handfang; 
Maua/Jena, Saaleufer (5135 /2 ), 01 .06 .1987 , 2 Ex., Bodenfalle  
und 14.05.1987, 3 Ex., Bodenfalle (alles 1K).

Aphodius reyi R e it t e r , 1 8 9 2

Über den Erstnachweis d ieser Art für D eutschland in Thürin­
gen wird ausführlich bei R ö s s n e r  &  A p f e l  (2008) berichtet.

Psammobius asper ( F a b r ic iu s , 1 7 7 5 )

Ist aus vielen  Bundesländern bekannt und nun auch aus Thürin­
gen, w o an der mittleren Saale in Jena offensichtlich eine au- 
tochthone Population besteht, w orauf zw ei Funde hinweisen: 
Jena, Löbstedt (5035 /2 ), 1 Ex am 10.05.2006; Golmsdorf, 
Saaleufer (5036 /1 ), 1 Ex. am 07 .05 .2006  (beide leg. F l o s s -  

m a n n ) .

Cerambycidae

Chlorophorus annularis ( F a b r ic iu s , 1 7 8 7 )
Das Exemplar dieser in der südöstlichen Paläarktis und vor 
allem Orientalis w eit verbreiteten und sehr häufigen Bockkäfe­
rart wurde w estlich von Schmira bei Erfurt (5031 /2) am
26.10 .2005, nachmittags bei sonnigem  Wetter, au f einem  Bam ­
busstab von etwa 1 cm  Durchm esser gefangen (leg. K ü s s n e r ,  

det. W eigel, coll. Flossmann). Das Tier ist nachw eislich aus 
importierten Bam busholz geschlüpft, w as von einem  Gärtnerei- 
Großmarkt aus Erfurt stamm te und als Halterung für E inzel­
baumschutz benutzt wurde. E inige der gebündelte Bam busstä­
be w iesen  Bohrlöcher au f und enthielten auch Larven. Eine 
A nsiedlung dieser in Europa und auch Deutschland schon  
mehrfach eingeschleppten, sich m onophag in Bambus entw i­
ckelnden Art ( S c h m i d t  1962), ist w enig  w ahrscheinlich. Für 
Angaben zum N achw eis g ilt Herrn Jürgen K üssner (Arnstadt) 
Dank.

Saperda punctata  ( L in n a e u s , 1 7 6 7 )

D iese sehr seltene Bockkäferart, die aktuell nur aus Branden­
burg, Sachsen und Sachsen-A nhalt bekannt war, konnte nun 
auch in Thüringen festgestellt werden. Herr S. F l o s s m a n n  

(Jena) entdeckte eine abgestorbene Ulmus g labra  am Camsdor- 
fer U fer in Jena (5035 /3), die mit Saperda pu ncta ta  besiedelt 
ist. A m  27.03 .2008  gelangen Larvalnachweise, w obei am 29.03. 
2008 durch Auffinden von Imaginalresten in einer Puppenwie­
ge die A rtzugehörigkeit verifiziert werden konnte. Der Brut­
baum, in dem später weitere Larven und auch Puppen gefunden  
wurden, ist aus verkehrssicherungstechnischen Gründen stark 
gefährdet und wird w ohl in naher Zukunft entfernt werden.

Chrysomelidae

Die drei neuen Blattkäferarten für Thüringen Phyllotre- 
ta austriaca H e ik e r t in g e r , 1 9 0 9 ; Psylliodes toelgi H e i- 
k e r t in g e r , 1 9 1 4  und Psylliodes reitteri W e is e , 1 8 8 8 )  
werden durch F r it z l a r  (Jena) in einem gesonderten 
Beitrag zusammengestellt.

Scolytidae
D ie Erstnachweise und w eitere Nachweisdaten der nun auch in 
Thüringen vorkom m enden Borkenkäferarten G nathotrichus  
m ateriarius  ( F i t c h ,  1855), P h loeosim ts aubei ( P e r r i s ,  1855), 
X yleborus a ln i N i i j i m a ,  1909 und X yleborus bodoam is  R e i t t e r ,  

1913 (=  X. peregrin u s  E g g e r s ,  1944) sind bei W e i g e l  (2008b)  
aufgeführt.

Pityophthorus pubescens ( M a r s h a m , 1 8 0 2 )

N achw eise dieser Art liegen bereits aus mehreren Bundeslän­
dern vor. Der Erstfund für Thüringen gelang am 22.06 .2006  auf  
dem Großen S ch w ein sk op f bei Rottleben (4632/1). Ein Exem p­
lar fand sich in einem  Lufteklektor, der in einer alten Eiche sta­
tioniert war (lW p, det. L i e b e n o w ) .

Pityogenes irkutensis E g g e r s , 1 9 1 0  
Der erste N achw eis d ieser Art in Thüringen gelang am
25.07.2005 im G ebiet des Erfurter Hauptfriedhofes (5031/2). 
Ein Exemplar wurde m ittels eines Lufteklektors gefangen (1K). 
Herr K .  L i e b e n o w  (Brandenburg/Havel) übernahm freundli­
cherw eise die Überprüfung der Bestim m ung. Er determinierte 
das Tier als P ityogenes irkutensis ssp. m onacensis F u c h s ,  1911. 

N ach B u s s l e r  &  M ü l l e r - K r o e h l i n g  (2007) wird diese Art in 
Bayern als Indikator für autochthone Kieferbestände angese­
hen.
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Curculionidae

Anthonomus chevrolati D e s b r o c h e r s , 1 8 6 8  

Von dieser Art, die aktuell nur aus Baden und dem  Rheinland  
gem eldet wird, konnte am 2 0 . 0 5 . 2 0 0 7  ein Exemplar au f dem  
Trockenhang des Kohnsteins bei Seega/H ainleite ( 4 6 3 2 / 3 )  von  
Weißdorn geklopft werden (1K, det. Sprick). Der offensichtlich  
erste N achw eis in Ostdeutschland stammt vom  Harz in Sach­
sen-Anhalt (B äse 2 0 0 7 ) .

Magdalis fuscicornis D e s b r o c h e r s , 1 8 7 0  

Der Erstfund für Thüringen stammt vom  N SG  „Bleiberg“ bei 
Burgk/Saale ( 5 4 3 6 / 3 ) .  Ein Exemplar wurde am 2 3 . 0 7 . 2 0 0 4  

mittels EKL an einer alten Eiche nachgew iesen (1A).
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